
 

9. Erdkunde 
 
A. Fachbezogene Hinweise 
Die thematischen Schwerpunkte (TS) für das Fach Erdkunde sind wie folgt den drei verbindlichen 
Rahmenthemen aus den Rahmenrichtlinien für die Gymnasiale Oberstufe zugeordnet: 
 

• Rahmenthema 1: Räumliche Disparitäten in Deutschland und Europa 
o TS 1: Raumstrukturen und Raumprozesse in Deutschland 

 
• Rahmenthema 2: Räume und Staaten unterschiedlichen Entwicklungsstandes 

o TS 2: Entwicklungsbedingungen und sozioökonomische Strukturen in 
Afrika und Lateinamerika 
 

• Rahmenthema 3: Aktionsraum Erde 
o TS 3: Die USA und Japan in ihrer globalen Verflechtung 

 
Die drei thematischen Schwerpunkte stellen keine fertigen Kursentwürfe dar, sondern sie werden von 
den Fachgruppen einer Kursfolge mit entsprechenden Kursthemen zugeordnet. Sie  gelten 
gleichermaßen für Grund- und Leistungskurse. „Die Anforderungen in Grund- und Leistungskursen 
unterscheiden sich vor allem im Hinblick auf die Komplexität des Stoffes, den Grad der 
Differenzierung und Abstraktion der Inhalte und Begriffe, im Anspruch an die Methodenbeherrschung 
und in der Selbstständigkeit der Lösung und Reflexion von Problemen“ (EPA, S. 9). Deshalb soll 
neben der Erarbeitung der Inhalte der TS die Schulung methodischer Kompetenzen im Mittelpunkt der 
Arbeit in der Kursstufe stehen, insbesondere die Atlasarbeit und die sachkundige Interpretation 
komplexer thematischer Karten. Ebenso ist auf den Erwerb der Fachsprache Wert zu legen. 
 
 
B: Thematische Schwerpunkte 
 
Thematischer Schwerpunkt 1: Raumstrukturen und Raumprozesse in Deutschland 
Die folgenden Inhalte und Aspekte sind zu behandeln: 

• Naturräumliche Grundlagen: Gliederung Deutschlands in Großlandschaften 
• Bevölkerungsverteilung: Gunst- und Ungunsträume mit ihren prägenden Geofaktoren, 

Gliederung Deutschlands in wirtschaftsstarke und wirtschaftsschwache Räume 
• Bevölkerungsentwicklung und -struktur: Bevölkerungswachstum, Zuwanderung, 

ethnische Gliederung, Bevölkerungspyramide, Überalterung 
• Standortfaktoren im Wandel: Strukturwandel in altindustrialisierten Räumen, 

Standorttheorien, harte und weiche Standortfaktoren 
• Probleme und Perspektiven zentraler Räume: Gunstfaktoren von Agglomerationen, 

ökologische Überlastung, Zuwanderung  
• Probleme und Perspektiven peripherer Räume: Zentrum-Peripherie-Modell, 

Strukturschwäche, Abwanderung  
• Raumstrukturelle Veränderungen nach 1990: neue Disparitäten O-W, 

Deindustrialisierung in Ostdeutschland und ihre Ursachen, infrastrukturelle Erneuerung 
in Ostdeutschland, Binnenwanderung O-W 

• Aufgaben und Instrumente der Raumplanung: Ziel gleichwertiger Lebensverhältnisse, 
Entwicklungs- und Leitpläne 

 
 
 
Thematischer Schwerpunkt 2: Entwicklungsbedingungen und sozioökonomische Strukturen in 
Afrika und Lateinamerika 
Die folgenden Inhalte und Aspekte sind anhand der Raumanalyse von ausgewählten Ländern / 

Regionen zu behandeln:  
• Naturräumliche Grundlagen und Ressourcen 
• Landnutzungssysteme und Besitzstrukturen in der Landwirtschaft 
• Nachhaltigkeitsprobleme der land- und forstwirtschaftlichen Nutzung 
• Demografische Strukturen und Entwicklungen 
• Infrastruktureller und volkswirtschaftlicher Entwicklungsstand  
• Wirtschaftliche Schwerpunkträume und periphere Regionen 
• Migration 
• Merkmale der Unterentwicklung  



 

• Entwicklungstheorien: endogene und exogene Ursachen von Entwicklungsdefiziten 
• Weltwirtschaftliche Verflechtungen, Außenhandelsstrukturen 
• Formen der wirtschaftlichen Zusammenarbeit und Entwicklungsmodelle 
• Entwicklungspotenziale und Perspektiven 

 
 
Thematischer Schwerpunkt  3: Die USA und Japan in ihrer globalen Verflechtung 
Die folgenden Inhalte und Aspekte sind zu behandeln: 

USA: 
• Natürliche Gunst- und Ungunstfaktoren der Landwirtschaft 
• Leistungsfähigkeit der Landwirtschaft: Überproduktion und Agrarexporte 
• Rohstoffe: Ressourcen und Bedarf  
• Schwerpunktstandorte des sekundären Sektors und ihre jüngere Entwicklung 

Japan:  
• Wirtschaftsentwicklung nach 1945: naturräumliche und kulturelle Determinanten  
• Rohstoffbasis und Außenhandel 

 
• Japan und USA als Hightechstandorte 
• Die Rolle Japans und der USA in der Weltwirtschaft  

 
 
 


